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Deutsche Chronik: 1918 bis 1990

1918 Deutschland verliert den Ersten Weltkrieg. Ende der Monarchie. Deutschland wird eine
Demokratie.

1933 Adolf Hilter wird Kanzler. Deutschland wird eine Diktatur.

1938 In der Nacht von 9. zum 10. November, der so genannten Kristallnacht, werden viele
jüdische Geschäfte und fast alle Synagogen zerstört1. Viele jüdische Deutsche werden
ermordet2.

1939 Die deutsche Armee marschiert in Polen ein. Beginn des Zweiten Weltkriegs.

1945 Mit Hitlers Selbstmord enden die Nazidiktatur und der Zweite Weltkrieg. In diesem
Krieg sterben 55 Millionen Menschen, darünter3 im Holocaust ungefähr 6 Millionen
Jüden. Deutschland und Berlin werden in vier Besatzungszonen geteilt, eine
amerikanische, eine britische, eine französiche und eine russische.

1948 Die Sowjetunion blockiert elf Monate lang alle Land- und Wasserwege nach Westberlin.
Die westlichen Alliierten versorgen4 die Stadt über die Luftbrücke mit allen wichtigsten
Gütern.

1949 Aus den vier Zonen werden die Bundesrepublik Deutschland, BRD oder
Westdeutschland, und die Deutsche Demokratische Republik, DDR oder Ostdeutschland.
Auch Berlin bleibt eine geteilte Stadt.

1961 Der Bau der Berliner Mauer und des Todesstreifens5 entlang der westlichen Grenze der
DDR stoppt die Abwanderung der ostdeutschen Bevölkerung in die BRD.

1963 John F. Kennedy besucht Berlin. Er beendet seine Rede vor dem Rathaus in Berlin-
Schöneberg mit den berühmten Worten: "Ich bin ein Berliner."

1989 Im Januar proklamiert der Staatschef der DDR, Erich Honecker, dass die Mauer in
hundert Jahren noch stehen wird. Am 9. November öffnet die DDR die Berliner Mauer
und die Grenze zur BRD.

1990 Ost- und Westdeutschland werden wieder ein Land.

                                                
1 zerstören: to destroy
2 ermorden: to murder
3 darünter: among them
4 versorgen: supply
5 Todesstreifens: death strip


